Deutscher Bundestag 
11. Wahlperiode 


Drucksache 11/5324 


04. 10. 89 


Beschlußempfehlung 

des Petitionsausschusses (2. Ausschuß) 


— Sammeiübersicht 134 zu Petitionen — 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die in der nachfolgenden Sammelübersicht enthaltenen Beschluß- 
empfehlungen des Petitionsausschusses zu Petitionen anzuneh- 
men. 


Bonn, den 4. Oktober 1989 


Der Petitionsausschuß 

Dr. Pfennig 

Vorsitzender 
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Sammelübersicht 134 


über die vom Petitionsausschuß behandelten Petitionen 


— Beschlüsse vom 4. Oktober 1989 (Protokoll Nr. 11/55) -- 


Beschlußempfehlung 1 a 

1. Die Petition 

a) der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen, mit dem Ziel, auf EG-Ebene dafür einzu- 
treten, daß auch Selbständigen Kindergeld für die Kinder gezahlt wird, die in einem anderen Mit- 
gliedsstaat der EG leben, 

b) dem Europäischen Parlament zuzuleiten, 

2. das Petitionsverfahren — soweit es den Einzelfall betrifft — abzuschließen 






Zuständige 

Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

oberste 

Bundes- 

behörde 

1 

Pet 4-11-16-8501- 

Übach-Palenberg 

Durchführung des Bundeskindergeld- 

BMA 


7653 


gesetzes 

Die Petentin beschwert sich darüber, daß sie 
als Selbständige für ihre in Frankreich lebende 
Tochter kein Kindergeld erhält. 



Beschlußempfehlung 1 b 
Die Petition 

a) der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen, 

b) den Fraktionen des Bundestages zur Kenntnis zu geben, 

soweit der Petent eine Anhebung der Pfändungsfreigrenzen des § 850 a Zivilprozeßordnung begehrt, 

c) dem Landtag von Nordrhein- Westfalen zuzuleiten, soweit sich der Petent gegen die Rückforderung der 
kapitalisierten Kriegsopferrente wendet 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

2 

Pet 4-1 1-07-3106- 

16633 a 

Siegen-Geisweid 

Pfändungsschutz 

Der Petent verlangt eine Anhebung der Pfän- 
dungsfreigrenze des § 850 a Zivilprozeßord- 
nung und wendet sich gegen die Rückforde- 
rung der kapitalisierten Kriegsopferrente. 

BMJ 


2 
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Beschlußempfehlung 1 c 
Die Petitionen 

a) der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen, 

b) den Fraktionen des Bundestages zur Kenntnis zu geben 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

3 

Pet 4-11-07-3106- 

2981a 

Hamburg 20 

Pfändungsschutz 

BMJ 

4 

Pet 4-11-07-3106- 
9286a 

Bad Neuenahr 

Pf ändungsschutz 

BMJ 

5 

Pet 4-11-07-3106- 
20209a 

Bad Bergzabern 

Pfändungsschutz 

BMJ 

6 

Pet 4-11-07-3106- 
27218 

Augastdorf 

Pfändungsschutz 

: BMJ 

7 

Pet 4-11-07-3106- 
29636 

Wolfsburg 

Pfändungsschutz 

BMJ 




Die Petenten verlangen eine Anhebung der 
Pfändungsfreigrenze des § 850 a Zivilprozeß- 
ordnung 



Beschlußempfehlung 1 d 

Die Petition der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen 






Zuständige 

Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

oberste 

Bundes- 

behörde 

8 

Pet 2-11-14-5103- 

Misselwarden 

Rechtsstellung der Berufssoldaten 

BMVg 


25491 


— Trennungsgeld — 





Die Petentin bittet darum, die ihrem Ehemann, 
einem Offizier der Bundesmarine, im Zusam- 
menhang mit seiner Versetzung gegebene 
Zusage der Umzugskostenvergütung zu 
widerrufen und statt dessen Trennungsgeld zu 
bewilhgen. 



3 
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Beschlußempfehlung 2 

Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister der Justiz — zur Erwägung zu überweisen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

9 

Pet 4-11-07-4512- 

18860 

Nürnberg 30 

Straftaten 

mung 

gegen die sexuelle Selbstbestim- 

BMJ 


Beschlußempfehlung 3 

Die Petitionen der Bundesregierung als Material zu überweisen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

1. dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 



10 

Pet 3-11-11-8274- 

Immenstedt 

Gesetzhche Krankenversicherung 

BMA 


24652 


— Beiträge — 


2. dem Bundesminister für Post und Telekommunikation 


11 

Pet 4-11-13-9014- 

Bonn 1 

Postwertzeichen 

BMPT 


25295 


— Sondermarken — 



Beschlußempfehlung 4 

Die Petitionen der Bundesregierung — dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung — zu über- 
weisen 


Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

Gesetzhche Krankenversicherung 

BMA 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

12 

Pet 3-11-11-8270- 
22566 

Wesenberg 

13 

Pet 3-11-11-8270- 

23116 

Eschweiler 


4 
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noch Beschlußempfehlung 4 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

14 

Pet 3-11-11-8270- 

23180 

Aachen 

23 

Pet 3-11-11-8270- 

26847 

Schömberg 2 

15 

Pet 3-11-11-8270- 
23907 

Dortmund 1 

24 

Pet 3-11-11-8270- 

26854 

Hamburg 61 

16 

Pet 3-11-11-8270- 
23961 

Bovenden 

25 

Pet 3-11-11-8270- 

27186 

Schömberg 

17 

Pet 3-11-11-8270- 

24111 

Passau 

26 

Pet 3-11-11-8270- 
27723 

Regensburg 

18 

Pet 3-11-11-8270- 

24112 

Hamburg 67 

27 

Pet 3-11-11-8270- 
28227 

Renningen 

19 

Pet 3-11-11-8270- 
24634 

Marschacht 

28 

Pet 3-11-11-8270- 
28258 

Konz 

20 

Pet 3-11-11-8272- 
24658 

Hannover 91 

29 

Pet 3-11-11-8270- 
29733 

Bad Kissingen 

21 

Pet 3-11-11-8270- 

25046 

Aachen 

30 

Pet 3-11-11-8270- 

30150 

Issum 1 

22 

Pet 3-11-11-8272- 

25912 

Bielefeld 12 





Beschlußempfehlung 5 

Die Petitionsverfahren abzuschließen 

— weil den Anliegen nicht entsprochen werden konnte — 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

31 

Pet 1-11-06-260- 
3628a 

Haan 

Ausländerrecht 
— Aufenthaltsgenehmigung — 

BMI 

32 

Pet 2-11-14-564- 

5971 

Kleve 1 

NATO-Infrastruktur 

BMVg 

33 

Pet 3-11-11-8252- 

14635 

Leonberg 6 

Rentenversicherung der Angestellten 
— Hinterbliebenenrente — 

BMA 

34 

Pet 2-11-14-5100- 

16597a 

Munster 1 

Soldaten auf Zeit 
— Wiedereinstellung — 

BMVg 

35 

Pet 4-11-16-8130- 

19076 

Hannover 1 

Berufsförderung nach dem Arbeitsförderungs- 
gesetz 

BMA 

36 

Pet 4-11-13-2030- 

19666 

Urmitz 

Vergütung der Angestellten 

BMPT 


5 
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noch Beschlußempfehlung 5 


Lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

37 

Pet 3-11-11-828- 

21517 

Lübeck 

Gesetzüche Unfallversicherung 

BMA 

38 

Pet 3-11-11-8250- 

22746 

Ostrach 

Rentenversicherung der Angestellten 
— Allgemeines — 

BMA 

39 

Pet 3-11-11-8252- 
22778 

Traunstein 

Rentenversicherung der Angestellten 
— Hinterbliebenenrente — 

BMA 

40 

Pet 3-11-11-8250- 

22785 

Aschaffenburg 

Rentenversicherung der Angestellten 
— Allgemeines — 

BMA 

41 

Pet 4-11-13-9032- 

24076 

Bottrop 

Fernmeldegebühren 

BMPT 

42 

Pet 3-11-11-830- 

25110 

Butzbach-Ebersgöns 

Kriegsopferversorgung nach dem BVG 

BMA 

43 

Pet 2-11-08-6110- 
25182 

Ulft (Niederlande) 

Einkommensteuer 

BMF 

44 

Pet 2-11-14-2024- 

25408 

Mellrichstadt 

Laufbahnrecht der Beamten 
— Beförderung — 

BMVg 

45 

Pet 4-11-16-8501- 
27530 

München 86 

Durchführung des Bundeskindergeld- 
gesetzes 

BMA 

46 

Pet 1-11-12-8304- 

28132 

Regensburg 

Berufsschadensausgleich 

BMV 

47 

Pet 1-11-06-111- 

28154 

Berlin 45 

Wahlrecht 

BMI 

48 

Pet 3-11-11-828- 

28249 

Braunschweig 

Gesetzliche Unfallversicherung 

BMA 

49 

Pet 3-11-11-828- 
29354 

Rüsselsheim 

Gesetzliche Unfallversicherung 

BMA 


6 
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